
 

 
 
 
 
 
 
 

 

Praktische Ausbildung 

- Lernort Praxis - 

Sozialpädagogische Assistentin / Sozialpädagogischer Assistent 

 

Wie viele Stunden muss ich in der Einrichtung arbeiten?  

Klasse 1:  Es finden zwei Praxisblöcke mit jeweils 120 Stunden statt.  

Der erste Block beginn spätestens eine Woche vor St. Martin. 

Der zweite Block beginnt eine oder zwei Wochen vor Rosenmontag. 

Klasse 2:  Der Praxisblock umfasst 600 Stunden und findet unterrichtsbegleitend das ganze 
Schuljahr statt. Im Normalfall sind die Schülerinnen und Schüler an zwei Tagen in der 
Woche in der Schule und an drei Tagen in den Einrichtungen. 

 

Bis wann bin ich in der Einrichtung tätig? 

Die letzte Woche im Kindergarten ist in der Regel die Woche, in der mögliche mündliche Prüfungen 
stattfinden. 

 

Was ist, wenn ich krank werde? 

Die 240 Stunden (Klasse 1) bzw. die 600 Stunden (Klasse 2) müssen in den Einrichtungen (bis zur 
Praktischen Prüfung) abgeleistet sein. Die verpasste Zeit (wegen Krankheit) muss z. B. in den Ferien 
nachgearbeitet werden. Dies geschieht in Absprache mit der Klassenlehrkraft.  

 

In welchen Einrichtungen kann der Praxisblock stattfinden?  

Klasse 1:  In der Regel sollen die beiden Praxisblöcke in einer Regelgruppe (3 bis 6 Jahre) absol-
viert werden. 

Klasse 2:  In der Regel sollen die Praxis in einer Regelgruppe (3 bis 6 Jahre) stattfinden. In dieser 
Zeit sollen die Schülerinnen und Schüler in die Krippe „hineinschnuppern“. Dies ge-
schieht in Eigenverantwortung, d. h. die Schülerinnen und Schüler sprechen selbst die 
Zeit mit der betreffenden Einrichtung ab (bis zu max. 4 Wochen). 
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In welchen Orten kann ich für die Praxisblöcke die Einrichtung besuchen?  

Bawinkel, Berßen-Groß Berßen 

Dohren 

Geeste, Geeste-Dalum, Geeste-Groß Hesepe, Geeste-Osterbrock 

Haren, Haren-Altenharen, Haren-Emmeln, Haren-Erika, Haren-Fehndort, Haren-Rütenbrock, 
Handrup, Haselünne, Haselünne-Eltern, Haselünne-Lahre, Haselünne-Lehrte, Haselünne-Westerloh, 
Herzlake, Holte-Lastrup 

Lähden, Lahn, Lathen 

Meppen, Meppen-Bokeloh, Meppen-Hemsen, Meppen-Versen 

Niederlangen 

Sögel, Spanharenstätte, Stavern, Sustrum-Neusustrum 

Twist, Twist-Rühlermoor, Twist-Schöninghsdorf, 

Werpeloh, Wippingen  

Darüber hinaus nur in direkter Absprache mit Frau Jacobi. 

 

Kann ich in einer Heilpädagogischen Einrichtung meine Praxisblöcke absolvieren? 

Hat die Heilpädagogische Einrichtung auch einen Regelbereich und die Schülerinnen und Schüler 
werden dort eingesetzt, spricht nichts dagegen. 

Ansonsten ist es nicht möglich, da in der Arbeit der Heilpädagogik andere Schwerpunkte gesetzt wer-
den als im Regelbereich. Zudem wird in der Heilpädagogik mit dem Sozialhilfegesetz gearbeitet, wäh-
rend die Arbeit im Kindergarten nach dem Jugendhilfegesetz gearbeitet wird.  

 

 


